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Dezernat 2 - Ordnung, Verkehr und Kommunalangelegenheiten 
Amt für Wirtschaftsförderung und Nahverkehr 
 
 
 
Entsendung von Delegierten in die Verbandsversammlung des Tourismusverbands 
Baden-Württemberg 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus Zuständigkeit 

Kreistag 12.05.2010 öffentlich Beschlussfassung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Kreistag nimmt von der neuen Vertretungsregelung Kenntnis. 
2. Der Kreistag beschließt, die folgenden 4 Personen (Ziffer 1-4) ab der Amtsperiode 2010 bis 

auf Widerruf zu entsenden. 
(Die Personen nach Ziffer 1-4 werden in der Sitzung benannt und ergänzt) 

3. Der Ausschuss für Schulen, Kultur und Tourismus nominiert zukünftig für die jährliche Dele-
giertenversammlung des Tourismusverbands Baden-Württemberg (TVBW) die Delegierten 
aus dem Landkreis Waldshut. 
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Sachverhalt: 
 
Für die normalerweise jeweils im Dezember stattfindende Jahreshauptversammlung des Touris-
musverbands Baden-Württemberg TVBW hat die Schwarzwald Tourismus GmbH bisher 54 von 
insgesamt 120 Delegierten benannt, die nach Gebietsproporz durch die früheren Regional-
Tourismusverbände Süd, Mitte und Nord nominiert wurden. Aufsichtsrat und Gesellschafterver-
sammlung der STG haben für die zukünftige Besetzung der Delegierten aus dem Schwarzwald eine 
Änderung bei der Nominierung beschlossen. 
Durch die neue Gesellschafterstruktur der Schwarzwald Tourismus GmbH (STG) sollen die Dele-
gierten des Schwarzwalds für den Tourismusverband Baden-Württemberg (TVBW) zukünftig direkt 
von den Land- und Stadtkreisen der STG nominiert werden. Vier Stadt- und zwölf Landkreise im 
Schwarzwald, darunter der Landkreis Waldshut, sind Alleingesellschafter der STG. Grundlage für 
jeweilige Anzahl der Delegierten ist der Anteil der Zahlungen an die STG für den Defizitausgleich 
(Gesellschafteranteile). Jeder Gesellschafter erhält jedoch mindestens 1 Sitz. Weitere 4 Sitze gehen 
an die Schwarzwald Tourismus GmbH, womit 50 Sitze für kommunale Vertreter, welche über die 
Gesellschafter benannt werden sollen, verbleiben. 
Demnach entfallen auf den Landkreis Waldshut zukünftig 4 Sitze (bisher 5). Die neue Verteilung der 
Sitze des Schwarzwalds auf die Land- und Stadtkreise können der Anlage entnommen werden. 
 
Bisherige Delegierte aus dem Landkreis Waldshut sind 
1. Christof Berger, Bürgermeister Herrischried 
2. Stefan Dorfmeister, Bürgermeister Höchenschwand 
3. Herbert Kiefer, Bürgermeister Todtmoos 
4. Klaus Nieke, Landratsamt Waldshut, Abt. Tourismus 
5. Michael Scharf, Bürgermeister Bonndorf 
 
Mit Ausnahme von Herrn Bürgermeister Scharf, Bonndorf, wären die bisherigen Delegierten bereit, 
ihr Mandat auch zukünftig fort zu führen. 
 
Die Entsendung/Nominierung für die Delegiertenversammlung des TVBW ist  grundsätzlich unbe-
fristet. Die Delegierten sollen deshalb solange im Amt bleiben, bis sie durch den Entsender (hier: 
zukünftig der Ausschuss für Schulen, Kultur und Tourismus) abgelöst, nachbesetzt oder abberufen 
werden. Im Vertretungsfall soll der Delegierte selbst einen Vertreter benennen. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
1. Die Verwaltung schlägt, vorbehaltlich weiterer Vorschläge aus der Mitte des Kreistags vor, die 

bisherigen Delegierten Ziffer 1- 4 zu benennen. 
2. Die Verwaltung schlägt vor, dass die Mitglieder des Ausschusses für Schulen, Kultur und Tou-

rismus zukünftig die Nominierung der Delegierten aus dem Landkreis Waldshut für die Jahres-
hauptversammlung des Tourismusverbands Baden-Württemberg TVBW beschließen. 

3. Sollte ein Mitglied des Ausschusses bereit sein sich als Delegierter nominieren zu lassen, würde 
die Verwaltung das Mandat von Herrn Nieke hierfür zur Verfügung stellen. 

4. Die Delegierten sollen bei Bedarf im SKT über Sachverhalte aus der TVBW-
Delegiertenversammlung berichten. 

 
 
 
Finanzierung: 
keine Auswirkungen  
 
 
 
 
Bollacher 
Landrat 
 
 
Anlagen: Übersicht der Sitzverteilung der TVBW Delegierten des Schwarzwalds ab 2010 
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